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Überblick

Wenn wir Jesus begegnen, erfüllt er uns mit seinem Geist. Die ersten Zeichen dafür, dass wir seinen 
Geist empfangen haben, sind Frieden und die Fähigkeit zu vergeben. Durch die Taufe mit seinem Geist 

empfangen wir Kraft für den Missionsauftrag.

Zusammenfassung

Johannes 20,21-23
Nachdem Jesus von den Toten auferstanden war, übertrug er seinen 
Jüngern den Heiligen Geist. Sie erlebten Frieden und die Fähigkeit zu 
vergeben und erhielten anschließend ihren Missionsauftrag.

Galater 5,22-23 Die Frucht (Singular) des Geistes ist das Ergebnis dieser Übertragung.

Apostelgeschichte 1,4-5 
und 8

Jesus versprach seinen Jüngern die Kraft des Heiligen Geistes, damit sie 
ihren Missionsauftrag erfüllen können.

Apostelgeschichte 2,1-6
Das wichtigste Zeichen der Geistestaufe war die Kühnheit. In diesem 
bestimmten Kontext war die Gabe der Zungenrede nützlich und 
angemessen.

1.Korinther 12,7-11
Der Heilige Geist verteilt Gaben, um die Bedürfnisse derer zu erfüllen, 
die den Dienst empfangen. Diese Gaben sind nicht das „Eigentum“ der 
Person, die den Dienst leistet.

Tiefer eintauchen

Die Früchte und Gaben des Geistes sind dazu bestimmt, in einer Gemeinschaft zum Ausdruck zu 
kommen. Sie werden nicht einzelnen Personen gegeben, sondern dienen dem Wohl anderer. Die 

Gaben entfalten sich im Kontext der Früchte des Geistes.

In Apostelgeschichte 10,44–48 sowie Apostelgeschichte 19,6 ging das Sprechen in Zungen mit der Erfüllung mit 

dem Heiligen Geist einher. In anderen Zusammenhängen ist die Prophetie hingegen das Ergebnis der Erfüllung 

mit der Kraft des Heiligen Geistes (vgl. Joel 2,28–29; 4. Mose 11,25–29; 1. Samuel 10,6).

Die Erfüllung mit dem Heiligen Geist gibt uns laut Hesekiel 36,27 die Kraft, in Gottes Wegen zu wandeln und den 

Missionsauftrag zu erfüllen.

Die Gabe der Zungenrede symbolisiert unsere Einheit in Christus und überwindet Sprachbarrieren. Sie kehrt die 

Sprachverwirrung um, die sich beim Turmbau zu Babel ereignete (1. Mose 11,1–9).



Diskussionsleitfaden

Aufwärmen

Erzähl von einem Moment, in dem du dich in einer schwierigen Situation plötzlich friedlich und 
geborgen gefühlt hast. Was war gerade los in deinem Leben?
Erzähl von einer Situation, in der du dich ungewöhnlich mutig oder stark gefühlt hast, sei es in 
einem Gespräch, bei einer Entscheidung oder einer Handlung. Was, glaubst du, hat dir diese Kraft 
gegeben?
Erzähle von einem Moment, in dem du dich inspiriert oder stark genug gefühlt hast, einen Schritt 
ins Ungewisse zu wagen, zum Beispiel, um jemandem zu vergeben, einem Fremden zu helfen oder 
deine Meinung zu etwas Wichtigem zu sagen. Was ist danach passiert?

Wissen

Was bedeutet Jesu Gruß „Friede sei mit euch” in diesem Zusammenhang? Wie kann der Heilige 
Geist heute Frieden in unser Leben bringen? Inwiefern spiegelt die Vollmacht, Sünden zu 
vergeben, das Wirken des Heiligen Geistes wider? Wie sieht das konkret aus?
Was meint Jesus mit „Kraft” vom Heiligen Geist? Wie befähigt uns diese Kraft, das Evangelium 
weiterzugeben? Wie zeigt sich diese Kraft in Mut und geistlichen Gaben wie Zungenreden oder 
Prophezeiung? Fallen dir Beispiele ein?
Wie bereiten uns Frieden, Vergebung und die Missionsbefehl (Johannes 20) auf die Kraft und 
Kühnheit vor, Zeugnis abzulegen (Apostelgeschichte 1,8)?
Wie könnte es aussehen, in deinem Alltag „erfüllt vom Heiligen Geist“ zu leben? Wie könnte sich 
das auf deine Beziehungen oder Entscheidungen auswirken?

Teilen

Teilt zu zweit eine Situation, in der ihr entweder jemandem vergeben oder Vergebung erhalten 
habt. Wie hat sich das auf euch ausgewirkt? Betet füreinander, dass ihr in ungelösten Situationen 
den Frieden des Heiligen Geistes erfahren könnt.
Sagt, wo ihr Mut braucht, um euren Glauben zu teilen oder anderen zu dienen. Betet 
anschließend gemeinsam und bittet den Heiligen Geist um Kraft und Mut.
Sprecht über eine geistliche Gabe, die euch interessiert oder die ihr schon erlebt habt (z. B. 
Prophetie oder Zungenreden). Betet darum, o�en zu sein, die Gaben des Heiligen Geistes zu 
empfangen und sie zur Ehre Gottes einzusetzen.

Leben

Bete jeden Morgen: „Heiliger Geist, fülle mich heute mit deinem Frieden, deiner Kraft und deinem 
Mut.“ Achte darauf, wie sich das auf deinen Tag auswirkt.
Überlege dir, wem du diese Woche vergeben musst oder von wem du Vergebung brauchst. Mache 
mit der Hilfe des Heiligen Geistes einen Schritt (z. B. führe ein Gespräch oder bete).
Nutze eine Gelegenheit, deinen Glauben zu teilen oder jemandem zu dienen (zum Beispiel ein 
Gebet anbieten oder jemanden in die Gemeinde einladen). Vertraue auf die Kraft des Heiligen 
Geistes, der dich leitet.



The Holy Spirit
John 20:21-23

Receive the Holy Spirit
Preacher: Rob Forbes    Date: 18 May 2025

Overview

When we encounter Jesus, He fills us with his Spirit. The first signs of having His Spirit are peace and the ability 

to forgive. Jesus also baptises us with His Spirit, and we receive power for the Great Commission.

Review

John 20:21-23
As soon as Jesus was raised from the dead, he imparted the Holy Spirit to his 

disciples. They experienced peace and the ability to forgive, then received their 

commission.

Galatians 5:22-23 The result of this impartation is the Fruit (singular) of the Spirit.

Acts 1:4-5 and 8
Jesus promised the power of the Spirit to enable the disciples to fulfil the 

Great Commission.

Acts 2:1-6
The most important sign of baptism in the Spirit was boldness. The gift of 

tongues was useful and appropriate in that specific context.

1 Corinthians 12:7-11
The Holy Spirit distributes gifts to fulfil the needs of those receiving ministry. 

These gifts are not the ‘possession’ of the person providing the ministry.

Dig Deeper

The Fruit and Gifts of the Spirit are intended for expression in a community setting. They are not given to 

individuals, but for the benefit of others. The gifts flourish in the context of the fruit of the Spirit.

In Acts 10:44–48 and Acts 19:6, speaking in tongues accompanied the filling of the Spirit. In other 
contexts, however, prophecy is the result of being filled with the Spirit's power (Joel 2:28-29; 
Numbers 11:25-29 and 1 Samuel 10:6).

Ezekiel 36:27 Being filled with the Holy Spirit gives us the power to walk in God's ways and fulfil the 
Great Commission.

The gift of tongues signifies our unity in Christ, transcending language barriers. It reverses the 
confusion of languages that occurred at the Tower of Babel (Genesis 11:1-9).



Discussion Guide

Warm Up

Share a time when you felt an unexpected sense of peace or comfort during a tough 
moment. What was happening in your life then?
Tell us about a time you felt unusually bold or empowered—whether in a conversation, a 
decision, or an action. What do you think gave you that strength?
Share a moment when you felt guided or empowered to take a leap of faith—like forgiving 
someone, helping a stranger, or speaking up about something important. What happened 
next?

Know It

What does Jesus’ greeting of “Peace be with you” mean in this context? How might the 
Holy Spirit bring peace into our lives today? How does the authority to forgive sins reflect 
the Spirit’s work? What does this look like practically?
What does Jesus mean by “power” from the Holy Spirit? How does this empower us to 
share the gospel? How do boldness and spiritual gifts (like tongues or prophecy) 
demonstrate this power? Can you think of examples?
How do peace, forgiveness, and commissioning (John 20) prepare us for the power and 
boldness to witness (Acts 1:8)?
What might it look like to live “filled with the Spirit” in your daily routine? How could this 
impact your relationships or decisions?

Share it

In pairs, share a time you forgave someone or received forgiveness. How did it a�ect you? 
Pray for each other to experience the Spirit’s peace in unresolved situations.
Share one area where you need boldness to share your faith or serve others. Pray as a 
group, asking the Holy Spirit for power and courage.
Discuss a spiritual gift you’re curious about or have seen in action (e.g., prophecy, 
tongues). Pray for openness to receive and use the Spirit’s gifts for God’s glory.

Live it

Each morning, pray: “Holy Spirit, fill me with Your peace, power, and boldness today.” 
Notice how it shapes your day.
Identify one person you need to forgive or seek forgiveness from this week. Take a step 
(e.g., a conversation, prayer) with the Spirit’s help.
Take one opportunity to share your faith or serve someone (e.g., o�ering prayer, inviting 
them to church). Trust the Spirit’s power to guide you. 


